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Saisonbericht 2022/2023 Mädchenabteilung 

Eine Saison der Gegensätze 

Die Mädchenabteilung startete im Sommer 2022 zum ersten Mal auf allen Stufen in die 
Meisterschaft. Beim FF19 Team wussten wir aber von Anfang an, dass es mit ca. 15 
Spielberechtigten Girls eher knapp wird. Die Herbstrunde wurde daher manchmal nur mit 11 
Spielerinnen auf dem Feld gestartet mit 0 Ersatzspielerinnen auf der Bank. Trotzdem war die 
Erfahrung sicherlich richtig. Im Frühling entschlossen wir uns aber, das Team aufzuteilen, in dem 
wir die älteren Mädchen zum FC Wald transferierten und die jüngeren ins FF15 Team zurückgaben. 
Die Entwicklung in den FF12 Teams ist sehr erfreulich. Konnten wir in der Frühlings- und 
Herbstrunde mit je zwei Teams starten. Auch die FF15 Teams entwickeln sich erfreulich. Leider 
mussten wir dann aber im Frühling das zweite FF15 wieder zurückziehen. Kurz vor den 
Sommerferien feierte dann aber die Mädchenabteilung ihr bereits hundertstes Mitglied. Dies ist 
sicher ein grosser Erfolg für die noch junge Mädchenabteilung im FC Uznach.  
 

Fussballschule  Nadine Rüegg 

Die Saison begann mit einem hochmotivierten Auftritt beim Play more Football-Turnier in 
Mettmenstetten. Unser Team zeigte beeindruckende Leistungen. 
Unglücklicherweise wurde das nächste Turnier in Buttikon abgesagt. 
Im März nahmen unsere jüngsten Spielerinnen am Turnier in Gams teil. Trotz einer anfänglichen 
Niederlage zeigten die Mädchen unglaubliche Ausdauer und gewannen die darauffolgenden 
Spiele mit beeindruckenden Leistungen. 
Am 22. April fand das nächste Turnier in Buttikon statt, bei dem unsere Mädchen und zwei Spieler 
von der Fussballschule sich stetig steigerten und eine überzeugende Leistung zeigten. 
Zum Abschluss am 17. Juni nahmen wir an unserem letzten Turnier bei Credit Suisse teil. Dort 
erhielten die Kinder sogar ein Set Tenues als Geschenk. 
Am Abschluss der Fussballschule haben wir alle gemeinsam gegrillt und den Spielplatz im 
Lindenpärkli genutzt. Anschließend sind wir zum Bach gegangen, um uns abzukühlen und zu 
planschen. 
Wir möchten uns bei den Eltern und dem Trainerteam bedanken, die es ermöglicht haben, dass 
dieses Jahr so erfolgreich war. Dank ihrer Unterstützung konnten wir eine positive und fördernde 
Umgebung für unsere jungen Spielerinnen schaffen. Außerdem möchten wir uns bei Patrick 
Zweifel bedanken, der während dieser Zeit bei uns war. Ab dem Sommer wird er zu FF12b 
wechseln. 

FF12 B Thomas Gantenbein 

Wir starteten mit einem Kader von 19 Mädchen in die Saison und freuten uns auf die 
bevorstehenden 9 Meisterschaftsspielen. 
Nach den ersten Meisterschaftsspielen wurde uns rasch bewusst, dass wir die Saison nicht als 
Gruppenerster abschliessen werden. Was aber auch nicht unser Ziel war. 
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Schon nach den ersten Runden sah man den körperlichen Unterschied die meisten Gegnerinnen 
der anderen Mannschaften waren älter und grösser als unser Kader FC Uznach FF12b. 
Die Mädchen gaben Spiel für Spiel ihr Bestes und feierten jedes Tor. Trotz einigen hohen 
Niederlagen verloren die Mädchen nie die Freude am Spiel und waren immer wieder aufs Neue 
motiviert. 
Es wurde weiter fleissig trainiert und auch sehr viel dabei gelacht. 
Auch die Hallenturniere an den wir teilnahmen haben uns sehr viel Spass gemacht. Die Mädchen 
konnten weitere Spielpraxis sammeln und dabei wurde das Team noch mehr 
zusammengeschweißt. 
Wir achteten darauf, dass die Mädchen in etwa gleich viel Einsatzzeit an den Spielen erhalten und 
sie auf unterschiedlichen Positionen zum Einsatz kommen. 
Im Laufe der Saison wuchs unser Kader stetig an. Es kamen viele Mädchen zum Probetraining und 
fast alle von ihnen wollten Teil der FC Uznach Familie bleiben. 
Der Mädchen- und Frauenfussball in der Schweiz ist im Aufschwung, und er wird durch die 
Vergabe der EM 2025 an die Schweiz erwartungsgemäß einen weiteren Schub bekommen. 
Zum Saisonabschluss trafen wir uns im Restaurant Schützenhaus zum Pizza essen. Es war ein sehr 
schöner Abend. Martin Ackermann und ich erhielten von den Mädchen, die auf die Saison 2023/24 
zum Team FF12A wechseln werden, ein herzerwärmendes Abschiedsgeschenk. 
Wir haben uns riesig darüber gefreut, lassen Sie mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
ziehen und wünschen den Mädchen weiterhin viel Freude am Fussball. 
 
Es war für mich eine intensive und erfahrungsreiche erste Saison als Fussballtrainer.  
Es ist schön zu sehen wie die Mädchen Fortschritte machen und mit vollem Elan und Freude bei 
der Sache sind. 
Nun freue ich mich mit einem neuen Trainerteam (Patrick Zweifel und Andreas Rüegg) in die 
Saison 2023/24 zu starten und die neuen Mädchen, welche von der Fussballschule zu uns 
aufsteigen zu begrüssen. 
 

FF12 A Marc Egli  

Vor dem Saisonstart wechselten diverse erfahrene Spielerinnen zu FF15. So galt es in den ersten 
Wochen, sich als Team neu zu finden und die jüngeren Mädchen zur Übernahme von mehr 
Verantwortung auf dem Spielfeld zu animieren. Tatsächlich resultierten die immer mutigeren 
Auftritte bis zur Winterpause in 35 erzielten Treffern und tollem Teamgeist. 
 
Zur Winterpause kehrte Debi Musa zurück in unser Trainerteam. Nach viel Spiel und Spass bei 
den Hallentrainings kehrten wir im Frühling auf die Rasentraingsfelder zurück. So trainierten wir die 
knapp 20 Mädchen zweimal pro Woche mit dem Fokus auf verbesserte Ballbehandlung und 
richtige Schusstechnik. Aufgelockert wurden unsere Trainingseinheiten immer wieder mit Einheiten 
von Tic Tac Toe, Fangis, lustigen Stafetten und vielen „Mätschlis“. 
 
Die Mädchen haben sich im Verlaufe der Saison von einer unerfahrenen und auf dem Platz 
zurückhaltenden Gruppe zu einem eingeschworenen und attraktiv aufspielenden Team entwickelt. 
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Mit 5 Siegen, 37 erzielten Toren und spektakulären Spielen belohnten sich die Mädels in der 
Rückrunde für die vielen Stunden, die sie im Training verbracht haben.  
 
Wir freuen uns auf die neue Saison und danken den Eltern für die zahlreiche Unterstützung an den 
ausnahmslos weit entfernten Auswärtsspielen.  
 

FF15 B Jana Stüssi 

Eine sehr turbulente Saison ging im Juni zu Ende. Die Vorrunde im Herbst war äussert erfolgreich, wir 
steigerten und von Spiel zu Spiel und punkteten mit tollem Teamgeist. Das Interesse am Mädchenfussball 
wird immer grösser und das bekamen auch wir zu spüren. Plötzlich waren zwei Trainer nicht mehr 
ausreichend, alle drei waren teilweise gleichzeitig anwesend. Denn im Training waren bis zu begeisterte 25 
Mädchen, welche Fussball spielen wollten. Es war nicht immer einfach, allen gerecht zu werden. Weder im 
Training noch an den Spielen. Doch wir fanden immer einen Weg, dass alle spielen konnten. Nach dem 
Hallentraining im Winter, bei welchem der Spass im Vordergrund stand, mussten wir im Februar handeln. 
Es wurden zwei FF15-Teams für die Frühjahrsrunde angemeldet. Sasa, Sandra und ich übernahmen sofort 
die FF15b und trainierten fleissig, um mit den gegnerischen Mannschaften mithalten zu können. Nach drei 
Spielen, mit jeweils knapp genügend Spielerinnen, mussten wir einsehen, dass dies keine langfristige 
Lösung ist. So kommunizierten wir, dass es per sofort zum Zusammenschluss kommen wird. Unser Team 
wurde von der Meisterschaft zurückgezogen und nun trainierten/spielten wieder alle gemeinsam. Dies 
äusserst erfolgreich, denn am Ende standen wir zuoberst auf der Tabelle! Es ist schön zu sehen, wie sich die 
Mädels weiterentwickeln und gemeinsam als Team wachsen. Für Sandra und mich war es die letzte Saison, 
wir werden unser Amt berufsbedingt abgeben. Wir möchten uns bei allen, speziell auch bei Sasa, für die 
Zusammenarbeit bedanken. Wir wünschen den Mädchen nur das Beste und dass ihr noch möglichst lange 
Freude am Fussball habt. Da wir beide jedoch noch bei den Frauen aktiv sind, werden wir uns immer wieder 
über den Weg laufen. Im Namen der FF15b danken wir allen für die tolle Saison und wünschen einen 
erholsamen Sommer!  

FF15 A Debora Musa 

Gestartet haben wir mit einer knappen aber sehr tollen Gruppe an Girls nach den Weihnachtsferien in die 
neue Saison. Am Anfang war für uns wichtig, dass sich alle gegenseitig kennenlernen, da dieses Team aus 3 
verschiedene Kader zusammengestellt wurde. Als wir endlich wieder auf dem Rasen trainieren durften, 
freuten sich alle. Wir gingen Schritt für Schritt Richtung Meisterschaftsbeginn.  

Spiel für Spiel zauberten die Girls Spielkombinationen, welche selbst uns Trainer teilweise erstaunt haben, 
da sie erlerntes vom Training direkt mühelos gezeigt haben. Sie setzen sich sensationell durch und konnten 
einen Sieg nach dem anderen einfahren. Zum Schluss der Saison kam, dann der Zusammenbruch. Die 
Konzentration ging bei einem Spiel komplett verloren und dies zeigte sich dann leider auch negativ auf dem 
Resultat aus. Jedoch liessen wir den Kopf nicht hangen und konnten direkt eine Reaktion zeigen. Beim 
letzten und alles entscheidendem Spiel, war die Nervosität zu Spüren. Die Mannschaft wusste das 
mindestens einen Punkt hermuss, wen wir den Meistertitel holen möchten. Dieses Spiel war das beste 
Beispiel um die Saison zu widerspiegeln. Angefangen haben wir zuerst mal rückhaltend und kamen dann 
immer besser ins Spiel. Das 2. Drittel fing mit tollen Passkombinationen an und wir näherten uns immer 
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gefährlicher ans Tor. Da kam dann endlich die Erlösung mit dem ersten Tor und lange liessen sie uns auf der 
Trainerbank nicht warten und erhöhten paar Minuten später auf 2:0. Dan kam leider, wie so oft, der 
Zusammenbruch und wir liessen den Gegner ins Spiel kommen. Als die Gegner den Anschlusstreffer 
erzielten, war die komplette Mannschaft unter schock und erhielten gleich darauf das 2:2. Das Trainerteam 
sprach sich ab und Stellte die Mannschaft in eine eher Defensive Spielaufstellung auf, da wir den Punkt 
behalten wollten. Eine Minute fühlte sich zu diesem Zeitpunkt gleich an wie eine Stunde...und dann endlich 
der Schlusspfiff. Im ersten Moment war ihnen noch gar nicht bewusst, dass sie es geschafft haben, doch 
dann kam die erfreute Nachricht das wir den Meistertitel zum 2. In Folge geholt haben.  

Wir Trainer sind sehr Stolz auf diese Teamleistung und freuen uns weiterhin mit diesem Team zu Arbeiten.  

FF19  Yves Burgat 

Das neue FF19 Team startete im Sommer 2022 zum ersten Mal in den Meisterschaftsbetrieb des 
11er Fussballs. Das dies ein grosser Schritt sein wird und wir mit unserem jungen Team viel 
Lehrgeld bezahlen werden, war dem Trainerteam klar. Leider waren wir dann auch an den Spielen 
knapp mit Mädchen, dass wir an vielen spielen leider nur zu elft antraten. Niederlage an Niederlage 
reihte sich, doch die Entwicklung war in jedem Spiel sichtbar. Zum Schluss kam es dann gegen 
Walenstadt doch noch zu einem 4:0 Sieg und somit einem versöhnlichen Abschluss. Wir 
entschieden uns dann aber dafür, dass wir die jüngeren Mädchen ins FF15 Team zurückgeben und 
mit den älteren Mädchen, eine Kooperation mit dem FC Wald eingehen.  

Ausblick 

In den Stufen FF15 und vor allem FF12 sieht die Zukunft sehr gut aus. Dort werden wir auch nächste 
Saison wieder Teams stellen (FF12 2 Teams, FF15 1 Team). Leider konnte die angestrebte Fusion 
mit Lint04 bei den FF19 Girls nicht in Angriff genommen werden, da sich kurz vor dem Trainingsstart 
Linth04 wieder zurückzog. Mit etwa 14 Mädchen kann man leider kein Team stellen im 11er Fussball 
und daher werden wir gezwungen sein, dieses Team wieder zurückzuziehen. Wir sind jedoch 
bestrebt, auch hier noch eine gute Lösung zu finden. In der Mädchenfussballschule werden wir nach 
den Sommerferien wieder ca. mit 15 Mädchen starten, sind aber guter Hoffnung, dass auch gerade 
die aktuell laufende Fussballweltmeisterschaft der Frauen uns wieder neue Mitglieder bescheren 
werden. 

Juli 2023 - Nadine Rüegg / Thomas Gantenbein / Marc Egli / Jana Stüssi/ Debora Musa/ Yves Burgat 


